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n Im März 2012 konnten erstmals
über 100.000 Besuche – vornehmlich
aus Deutschland, Österreich und der
Schweiz – auf dem Portal ZWP online
verzeichnet werden. Damit baut das
erfolgreiche Nachrichten- und Infor-
mationsportal seine führende Markt-
position weiter aus. So haben über
75.000 Unique User die neuesten
Nachrichten aus den Bereichen Den-
tal News, Wirtschaft und Recht, Ge-
sundheitspolitik sowie Wissenschaft
und Forschung mitverfolgt und hinter-
ließen dabei knapp 240.000 Klicks.
Dabei erfolgte rund ein Drittel aller
 Zugriffe direkt auf das Mediacenter.
Besonderer Beliebtheit bei den Nut-

zern erfreuen sich darüber hinaus 
die ZWP online Schwerpunktthemen.
Aber auch für die mobile Version von
ZWP online lässt sich ein deutlicher
Aufwärtstrend beobachten – nicht
 zuletzt dank der Einführung von QR-
Codes, die seit Sommer letzten Jahres
die Printpublikationen der OEMUS
MEDIA AG vervollständigen und eng
mit dem Portal verknüpfen. 7
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NewsDT today

n Nach der gültigen Ap-
probationsordnung   gibt
es die orale Medizin noch
nicht als Einzeldisziplin.
Teilaspekte haben bis-
lang andere Bereiche wie
die Parodontologie, Pro-
thetik oder die Kieferchi-
rurgie übernommen. Das
Bild des Zahnarztes hat
sich in der Vergangenheit
jedoch stark gewandelt.
War er früher ein „akade-
mischer Handwerker“ zur
Beseitigung von Zahnhartsubstanz -
defekten, so hat die heilende und prä -
ventive Medizin inzwischen immer
grö ßeren Raum eingenommen. Das
muss sich jetzt auch in der Ausbildung
widerspiegeln, ist Prof. Torsten Rem-
merbach von der Klinik für Mund-,
Kiefer- und Plastische Gesichtschirur-
gie überzeugt: „Im Vorgriff auf die er-

wartete neue Approba-
tionsordnung hat man
an der Leipziger Univer-
sitätsmedizin innovativ
einen Anfang gesetzt.
Folgen sollte eine gene-
relle Neustrukturierung
unseres   Fachgebiets“,
sagt der Mediziner. Ein
wichtiger Impuls sei die
neu   entstehende   Uni -
versitätszahnklinik am
Bayrischen   Platz.   Sie
biete   die   Möglichkeit,

die in den letzten Jahren aufgekomme-
nen Innovationen sowohl in der Aus-
bildung als auch in der Anwendung zu
berücksichtigen.

Mundkrebsfrüherkennung
mit Bürstenabstrichtechnik

Remmerbachs Schwerpunkt sind
Mundschleimhauterkrankungen, die

Behandlung von Schmerzpatienten
und die minimalinvasive Mundkrebs-
früherkennung. 

Mit einer der Gynäkologie ent-
lehnten und vom Remmerbach-Team
entwickelten Bürstenabstrichtechnik
kann ein Zahnarzt auf einfache Wei-
se verdächtige Stellen auf bösartige
Veränderungen abklären. 

„Wir sind zur Früherkennung in
der Mundhöhle auf die Bürste ge -
kommen und setzen die Technik 
seit nunmehr gut vierzehn Jahren
 erfolgreich ein. Sie hat sogar eine 
e igene  Gebührenordnungsziffer für
gesetz lich Versicherte, das heißt je-
der  Patient kann die Untersuchung
beim Zahnarzt einmal jährlich durch -
führen lassen. Ich wünschte, sie wür -
de häufiger genutzt“, so Prof. Torsten
Remmerbach.

Quelle: Universitätsklinikum Leipzig A.ö.R.

n In diesem Jahr stellt der Tag der
Zahngesundheit eine Altersgruppe
in den Fokus, die in der Gesellschaft
und in der Zahnarztpraxis einen im-
mer größeren Raum einnimmt: die
Bevölkerung in fortgeschrittenem
Lebensalter rund um den Wechsel 
in die nachberufliche Lebensphase.
Die Generation der über 65-Jährigen
ist heute gesünder als noch vor zehn
Jahren, sie nimmt in der Regel akti-
ver am gesellschaftlichen Leben teil. 

Die moderne Zahnmedizin kann
heute viele Dinge leisten, die vor

zehn Jahren noch undenkbar
 waren. Dies gilt insbesondere
für die restaurative Behand-
lung. Beides trägt dazu
bei, dass sich dadurch
die   Mundgesundheit
der heutigen Genera-
tion 65 plus deutlich
verbessert   hat   und
 deren   Lebensqualität
insgesamt  gestiegen  ist.

Die zahnärztliche Prophylaxe und
Behandlung muss diesen Umstand be-
rücksichtigen. So sollten Prophylaxe- Maßnahmen speziell auf die zahn-

medizinischen Bedürfnisse dieser
Altergruppe ausgerichtet sein. 

Die aktive Teilnahme am gesell-
schaftlichen Leben besitzt für diese
Altersgruppe einen hohen Stellen-
wert. Dabei spielt die Mundgesund-
heit eine wesentliche Rolle: Nicht
nur das Sprechen und die Nah-
rungsaufnahme sind bei Einschrän-
kungen und Zahnverlust eine Be -
lastung, sondern können zudem zu
Störungen der Mund- und Kiefer-
funktion mit Auswirkungen auf das
allgemeine Wohlbefinden führen.

Zudem hängt die Mundgesund-
heit wesentlich mit der Allgemein-
gesundheit zusammen. 

Diese Themen und konkrete
Empfehlungen, was Menschen um
die „65 plus“ berücksichtigen soll-
ten, damit diese noch lange aktiv
und gesund das Leben genießen kön-
nen, stehen im Zentrum des dies -
jährigen Tags der Zahngesundheit
am 25. September 2012. 7

Quelle: www.tag-der-zahngesundheit.de

5 Prof. Dr. med. dent. Torsten W.
Remmerbach

n In jeder Zahnarzt-
praxis gibt es immer
wieder   Patienten,
die das Team an die
Grenzen seiner Ge-
duld bringen. Der
Zahnarzt bekommt
Persönlichkeitsei-
genschaften im ver-
stärkten Maß zu spü-
ren. Wie soll das
Team nun also um-
gehen mit Pa tien ten,
die zu spät kommen,
ungeduldig   oder
ängstlich sind, die viel diskutieren
oder gar nicht wissen, was sie wollen?
Wie geht man auf  Patienten ein, die
Schmerzen haben oder familiäre und
berufliche Sorgen? Viel-
leicht sind die Patienten
auch  psychisch oder kör-
perlich krank, verhalten
sich aggressiv, fordernd,
weinerlich oder skeptisch.

Entspannte
 Behandlung

Das eBook „Psycholo-
gie“ zeigt Wege hin zu ei-
ner entspannten Zahnbe-
handlung auf. Psychische Störungen
und Auffälligkeiten werden in der
 aktuellen Artikelsammlung erläutert
und hinterfragt. Anfragen von Zahn-
ärzten werden direkt am Fallbeispiel
erläutert. Dadurch werden dem Leser

einfach umsetzbare
Tipps   und   Vor ge -
hens weisen an die
Hand gegeben, da-
mit   er   zukünftig
noch einfacher mit
psychisch interes-
santen Patienten ge-
meinsam ans Ziel
kommt. Aber auch
die Psychologie im
Praxisteam kommt
in   der   aktuellen
Sammlung nicht zu
kurz. Neben dem

Handling von Patientenbeschwer den
oder dem rich tigen Umgang mit Stress
und Ag gres sionen bis hin zu  Be son -
derheiten von Mitarbeitergesprächen,

beleuchten Experten ein-
gehend die Thematik und
geben hilfreiche Tipps.

Wie    gewohnt   kann
das eBook mit einem Klick
überall auf der Welt und zu
jeder Zeit gelesen werden.
Das  Original-Layout der
 renommierten ZWP Zahn-
arzt Wirtschaft Praxis so-
wie eine realistische Blät-
terfunktion sorgen dabei

für ein natürliches Leseverhalten. 
Das eBook kann ab sofort im

neuen Online-Shop der Oemus Media
AG bestellt werden. 7
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100.000er-Marke geknackt  
ZWP online erreicht neue Bestmarken im Hinblick 

auf Klickraten und Besucherzahlen. 
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Generelle Neustrukturierung 
in der oralen Medizin

Deutschlandweit bislang einzige Professur an der Universitätsmedizin Leipzig. 

Gesten entschlüsseln:
Neues eBook „Psychologie“
Tipps zur Team- und Patientenkommunikation auf: zwp-online.info

Tag der Zahngesundheit 2012  
Was sollte die ältere Generation beachten, um ein langes, gesundes Leben zu führen?


